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Mitteilungen Altishofen und Ebersecken 
 
 
 
Schule Nebikon - News und Infos 
 

Wintersporttag der Sekundarschule – Leiter/innen gesucht! 
 

Die Sekundarschule führt am Dienstag, 06. März 2012, einen Wintersporttag durch. 
Für diesen Anlass werden noch folgende Leitpersonen gesucht: 

• Schileiter/innen 
• Snowboardleiter/innen 
• Begleitung zum Schlitteln 
• Begleitung zum Eislaufen (Olten) 
• Begleitung zum Schwimmen (Reiden) 

 
Interessenten melden sich bei der Schulleitung Nebikon: 
Wolfgang Abt, 062 756 31 29, schulleitung@nebikon.ch 
 
 
 
Mütter- und Väterberatung am 29. Februar 2012 (5. Mittwoch) 
 

Beratungstage in Altishofen im neuen Schulhaus, Dorfstrasse 6, Parterre. Beratung 
mit Anmeldung nachmittags von 13.30 bis 15.00 Uhr, Beratung ohne Anmeldung 
nachmittags von 15.00 bis 16.30 Uhr.  
 

Telefonische Anmeldung zu den Bürozeiten im Sekretariat des Sozial-
BeratungsZentrums unter Tel. 041 972 56 30 von Montag bis Freitag von 8.00 bis 
12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr. Anmeldeschluss um 09.30 Uhr des Beratungsta-
ges. Tel. Beratung täglich von 08.00 bis 09.30 Uhr.  
Sabine Vogel, Tel. 041 972 56 30, E-Mail mvb.willisau@sobz.ch, www.sobz.ch 
 
 
 
Frauengemeinschaft Altishofen und Ebersecken 
 
 

Frauengottesdienst, Donnerstag 2. Februar 2012 um 9.00 Uhr 
… mit Kerzensegnung. Wir laden Sie herzlich dazu ein.  
 
Seniorenfasnacht am Sonntag, 12. Februar 2012 im Löwensaal/Altishofen 
 

Fasnacht, Geuggel, Konfetti, Papierschlangen, Musik, Tanz,….  Ja, die fünfte Jahres-
zeit ist angebrochen! Alle über 60 und unter 150 Jahren und besonders Neuzugezo-
gene sind herzlich eingeladen, diese Jahreszeit mit dem Zunftmeisterpaar und Gefol-
ge in fasnächtlicher Stimmung zu feiern. Das gemeinsame Mittagessen wird aus der 
Küche von H. Meyer Partyservice um 12.00 Uhr serviert. Für den musikalischen 
Rahmen sorgt das Duo Emmenklang.  
Auf Ihr Kommen freut sich die Frauengemeinschaft Altishofen/Ebersecken. 
Es wird ein Unkostenbeitrag von Fr. 18.00 eingezogen.  
Ab 15.15 Uhr sind Geuggel erwünscht! 
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Mittagstisch 
 

Am Dienstag, 7. Februar 2012 um 11.45 Uhr treffen sich die Senioren im Restaurant 
Braui zum gemeinsamen Mittagessen. 
 
 
Jassnachmittag 
 

Am Dienstag, 28. Februar 2012 um 13.30 werden die Senioren im Restaurant Braui 
miteinander jassen. 
 
 
Voranzeige 
 

Frauengemeinschaft und Team junger Familien Altishofen/Ebersecken 
Generalversammlung am 16. März 2012, 19.30 Uhr im Löwensaal, Altishofen  
 
Sind Sie neu in Altishofen? Kommen Sie trotzdem oder gerade deswegen, wir freuen 
uns auf Sie! Unser Verein mit all den Gruppierungen bietet viele verschiedene Aktivi-
täten durch das ganze Jahr, für Jung und Junggebliebene. Mit Unterstützung vom H. 
Meyer Partyservice und seinem Team, werden wir unseren Vereinsjahresabschluss 
im Löwensaal gemeinsam feiern. Den musikalischen Höhepunkt bietet die Steelband 
aus Altishofen. Wir freuen uns auf eine interessante GV und einen unterhaltsamen 
Abend! 
 
An der Generalversammlung findet die bereits zur Tradition gewordene und sehr be-
liebte Tombola statt. Damit wir auch dieses Jahr den glücklichen  Gewinnerinnen  at-
traktive Preise verteilen können, sind wir auf Spenderinnen und Spender angewiesen. 
In Altishofen nimmt Marie-Louise Elmiger, Feld 26, Tel. 062‘756‘02’10 und in Ebers-
ecken Judith Steinmann, Esch 78, Tel. 062‘756‘24’47 Ihre Gaben bis zum 10.03.2012 
gerne entgegen. Bitte kontaktieren Sie uns, wenn wir etwas bei Ihnen abholen dürfen. 
Wir danken im Voraus ganz herzlich für Ihre Unterstützung. 
 
100 Jahre SKF „Lasst uns feiern“ im KKL Luzern am 2. Juni 2012 
Beginn 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Merken Sie sich das Datum vor, wenn Sie mitfeiern wollen. Es wird ein tolles Rah-
menprogramm geboten. Eintritt beträgt Fr. 80.00. Genaueres erfahren Sie unter  
www.frauenbund.ch. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, darum ist eine rasche Anmel-
dung erforderlich bei 
 

Erna Fellmann 062 756 45 29  oder  
Trix Schnider   062 756 28 36. 
 
 
 
 
Frauentreff 
 

Am Donnerstag, 2. Februar ist der Frauentreff 
von 9.00 – 11.00 Uhr im Pfrundhaus geöffnet. Bitte den linken Eingang benutzen. 
Wir freuen uns auf fröhliche Gesichter und gute Gespräche! 
Das Frauentreff-Team 
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Seniorenwandern - Ferien in Zernez 
 

Vom Mittwoch, 6. Juni 2012 bis Samstag, 9. Juni 2012 sind wir nochmals in Zernez im 
Hotel Bär + Post in den Ferien. Wir hoffen, dass wir auch wieder 4 schöne Tage zu-
sammen geniessen können. Für die Reservierung der Zimmer brauchen wir unbedingt 
die Anmeldung bis Freitag, 10. Februar 2012. 
 
Doppelzimmer mit Dusche, WC, TV, pro Person und pro Nacht 
Fr.   86.00 mit Frühstück, Nachtessen und Taxen 
Fr. 101.00 für Einzelzimmer 
 
Carfahrten Hin- und Rückfahrt, Ausflüge von Donnerstag und Freitag, 
 je nach Teilnehmerzahl ca. Fr. 130.00 
 
Weitere Angaben folgen im Juni-Schlosskurier. 
 

Anmelden bei Josy Keller, Tel. 062 756 17 70. 
 
 
 
Team junger Familien Altishofen-Ebersecken 
 

Kinderhort „Rägeboge“ für Kinder von 2-5 Jahren 
Der Kinderhort findet im Pfrundhaus im obersten Stock statt. 
Am Freitag, 10. Februar, 9.00-11.00 Uhr. 
Benutzt bitte den alten Eingang auf der Seite. Der Weg ist signalisiert. 
Bitte Finken, Znüni und Fr. 3.00 mitbringen. 
 
 
Kinderfasnacht am Donnerstag, 16.Februar 2012 
Neu: Instrumentenprämierung am Nachmittag, 
 

Besammlung um 13.30 Uhr, Blumengrotte Altishofen 
Jedes Kind nimmt etwas zum Musik machen und Kesslen mit, damit wir dröh-
nend-laut  durchs Pfyfferdorf ziehen können. 
Zusammen mit der  Zunftmeisterin und ihrem Gefolge sowie den Schlossruuggern 
kesslen wir zusammen durchs Dorf bis zur KulTurnhalle. Beim Eintritt in die Halle 
übergibt das Zunftmeisterpaar den Kindern einen Bon für eine Zwischenverpflegung. 
Danach ist heiteres Fasnachtstreiben angesagt mit unserer beliebten Conferencier A-
nita Stirnimann. Auch Geuggler sind an der Kinderfasnacht ganz herzlich willkommen. 
 
Achtung: Wir machen neu eine Instrumentenprämierung 
Mitmachen lohnt sich. Motiviert eure Eltern, Geschwister, Grosseltern oder Kollegen 
zum Basteln eines originellen Instrumentes, welches am Nachmittag voll zum Einsatz 
kommen wird mit einem Monsterkonzert zusammen mit der Guggenmusik Schloss-
ruugger. Die Zunft-Jury prämiert eure Werke. Für die ersten drei Plätze steht ein Ge-
schenk bereit. Aber auch auf alle anderen Teilnehmer wartet ein Präsent. Mitmachen 
lohnt sich auf jeden Fall. 
 

Die Nummernabgabe für die Instrumentenprämierung ist um 13.15 Uhr bei 
der Blumengrotte Altishofen. 
 

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit grossen und kleinen Fasnächtler. 



 6

Mitteilungen  Altishofen 
 
 
Papiersammlung - 28. Januar 2012 
 

Papier (Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, usw.) 
gebündelt und verschnürt oder in Papiertragtaschen 
Sammlung durch Jungwacht ab 08.00 Uhr 
 
 
Grünabfuhr - Freitag, 17. Februar 2012 
 

Abfuhr jeweils Freitag ab 07.15 Uhr. Die Sammelroute wird analog der Kehrichttour 
gefahren. Es sind nur handelsübliche, maschinell leerbare grüne Container zulässig. 
Andere Gebinde werden nicht entleert (Graue Container nur für Kehricht verwenden). 
 
 
Baugesuche 
 

Buob-Gerber Josef, Eichbühl, Altishofen: Aufbau Solarstromanlage auf bestehendes 
Dach auf Grundstück Nr. 217, Eichbühl, Altishofen 
 
Zihlmann Pius und Sabrina, Buholzweg 1, Pfaffnau: Neubau Einfamilienhaus mit Car-
port auf Grundstück Nr. 633, Eichbühlmatte 3, Altishofen 
 
Stadelmann Jörg und Grüter Stadelmann Nadja, Dorf 23, Altishofen: Neubau Einfami-
lienhaus mit Garage auf Grundstück Nr. 641, Eichbühlmatte 17, Altishofen 
 
 
 
Kirchenchor Altishofen 
 

Alte Fasnacht Preis-Jassen 
 

Restaurant Brauerei Altishofen 
 
Samstag, 25. Februar 2012 ab 19.30 Uhr 
Sonntag, 26. Februar 2012 ab 13.30-18.00 Uhr 
 
Einstieg jederzeit möglich! 
Schöne Preise warten auf zahlreiche Jasser/Innen. 
Ihr Kommen freut uns und wir wünschen Ihnen viel Spass und gut Jass. 
Kirchenchor Altishofen 
 
 
 
Samariterverein 
 

Monatsübung 
 

Die Monatsübung findet am Dienstag, 7. Februar um 20 Uhr im Singsaal statt. 
Interessierte sind herzlich eingeladen, bei einer Übung mitzumachen. 
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Blumengrotte Altishofen 
 

Wichtige Informationen „Valentinstag / Fasnacht“ 
 

Aufgepasst, am Dienstag, 14. Februar ist der Tag der Verliebten. Unser Geschäft 
bleibt am Montag, 13. Februar den ganzen Tag offen. Bei uns finden Sie sicher das 
passende Geschenk für Ihren geliebten „Schatz“! 
 
Oeffnungszeiten während der Fasnachtszeit 
 

Samstag, 18. Februar von 8 bis 13 Uhr geöffnet 
Montag, 20. Februar bis Mittwoch, 22. Februar bleibt unser Geschäft geschlossen. 
 
Wir wünschen allen Fasnächtler eine rüüdige schöne Fasnacht. 
Ihr Blumengrotten-Team 
 
 
 
Schnitzelbänke im GUSTO  
 

Damit das fasnächtliche Treiben am Schmutzigen Donnerstag auch das GUSTO 
prägt, haben wir uns entschlossen, die Schnitzelbänkler auch zu uns einzuladen.  
Gerne möchten wir Sie auch kulinarisch mit einem  
5-Gang-Überraschungsmenü verwöhnen.  
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, Reservation erforderlich!  
 
Wann  Donnerstag, 16. Februar 2012  
Wo  GUSTO Altishofen  
Zeit  19.00 Uhr – 00.30 Uhr  
Koste  pro Person CHF 150.- inkl. Getränke (ohne Likör)  
 
Auf zahlreiche Reservationen freuen sich H. & J. Meyer. 
 
 
GUSTO Fasnachtsferien  
 

Das GUSTO bleibt vom Montag, 20.02.2012 – Sonntag, 26.02.2012 geschlossen.  
Gerne sind wir wieder ab Montag, 27.02.2012 für Sie da. 
 
 
 
Neujahrs-Apéro des Gewerbevereins Nebikon-Altishofen 
 
Präsidentin Elsbeth Lang durfte eine grosse Schar „Gwärbler“ begrüssen, welche der 
Einladung zum ersten lockeren Treffen im neuen Jahr gefolgt waren. Im speziellen 
Ambiente des Movie Nebikon verbrachten die Gäste die Zeit mit angeregten Gesprä-
chen und dem Versuch, das Stück im Dreikönigskuchen zu erwischen, welches den 
kleinen Glücksbringer enthielt. 
 
(sgw) Ein kurzer Rückblick über das vergangene Jahr fehlte in der Begrüssung durch 
die Präsidentin Elsbeth Lang ebenso wenig wie der Dank an Bruno Swoboda, der in 
das von ihm aufgebaute Movie einlud und gemeinsam mit seiner Gattin Inge grosszü-
gig für des leibliche Wohl besorgt war.  
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Mit einem grossen Applaus wurde dies verdankt. Elsbeth Lang freute sich, über die 
neue Homepage des Vereins, www.gnva.ch, aufmerksam zu machen. Ihr Dank ging 
an Mario Korell und Walter Truttmann, welche diese aufgebaut haben. Die Website 
wird täglich erweitert und lebt durch die Aktivitäten des Gewerbevereins, die im Laufe 
des Jahres stattfinden. „Dies sind zwar nicht vorwiegend gesellschaftliche Anlässe wie 
heute, denn weniger ist mehr, sondern durch Aktuelles unserer Mitglieder“ erklärte 
Elsbeth Lang. Ein besonderes Augenmerk werden alle auf eine Sonderausgabe der 
Gewerbezeitung in den nächsten Wochen halten, in welcher die Präsidentin in einem 
Interview vorgestellt wird. 
 
Königinnen im Doppelpack 
Nach Brötchen und Wein wurde ein grosser Dreikönigskuchen und Kaffee offeriert. 
Obwohl viele der anwesenden Männer ihr Glück versuchten, waren es Inge Swoboda 
und Sonja Grob, welche bei den letzten Stücken des Kuchens auf etwas Hartes bis-
sen und sich als Königinnen feiern lassen konnten. Ein guter Start ins 2012 für die 
beiden, wie für alle Mitglieder des innovativen Gewerbevereins Nebikon-Altishofen an 
diesem gemütlichen Abend. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilungen Ebersecken 
 
 
 
Kehrichtabfuhr 
 

Die Aussentouren finden jeweils am 3. Dienstag des Monates statt. 
Nächste Aussentour: 21. Februar 2012 
 
 
 
Jassnachmittag für Senioren 
 

Mittwoch, 1. Februar 2012 
im Restaurant Sonne, Ebersecken 
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Frohes Alter 
 

Wir laden ganz herzlich zum Seniorennachmittag ein 
Mittwoch, 15. Februar 2012 
im Restaurant Sonne, Ebersecken 
 
 
 
  
 
Spitexverein Schötz-Ebersecken-Ohmstal 
 

Fünf Fragen an….. 
 

…..Theres Bossard, Leitung Pflege und Sonja Walthert, Pflegehelferin, beide aus 
Schötz.  
Kennen Sie den Ablauf eines Arbeitstages in der Pflege? Haben Sie gewusst, dass 
der Spitexverein und das Mauritiusheim gemeinsam Praktikumsplätze für Weiterbil-
dungen anbieten? Dies und vieles mehr erfahren Sie in dieser Ausgabe.  
 
 
Wie, respektive warum bist du zur Spitex Schötz-Ebersecken-Ohmstal gekommen? 
 
Theres Bossard: Im Sommer 2009 nahm der Arbeitsaufwand in unserer Spitexorga-
nisation stark zu und Neuerungen im pflegerischen sowie im administrativen Bereich 
beherrschten unseren Arbeitsalltag. Als Präsidentin des Spitexvereins erlebte ich dies 
hautnah mit. Deshalb entschloss ich mich, vom SPZ Nottwil ins Pflegeteam der Spitex 
Schötz zu wechseln und das Team Pflege zu unterstützen. Dass ich auch hier Klien-
ten aus dem SPZ weiter betreuen konnte, hat mir den Wechsel sicher einfacher ge-
macht. Ein weiterer Anreiz war auch, die Co-Leitung Pflege zu übernehmen. 
Sonja Walthert: Ich habe im September 2010 meine Weiterbildung als Pflegehelferin 
SRK mit dem Basismodul begonnen. Die Praktikumstätigkeit durfte ich je zur Hälfte 
beim Mauritiusheim Schötz und bei der Spitex Schötz-Ebersecken-Ohmstal absolvie-
ren. Danach wurde mir eine Stelle im Teilpensum als Pflegehelferin SRK bei der Spi-
tex angeboten, dessen Angebot ich gerne im Januar 2011 annahm. 
 
 
Wie sieht dein Spitexalltag aus? 
 
Theres Bossard: Mein Arbeitstag beginnt meist nach halb sieben. Ich kontrolliere 
nochmals den Tagesplan aller Mitarbeiterinnen und lese alle Verlaufsrapporte der Kli-
enten ein, damit ich für Fragen der Mitarbeiterinnen bestens informiert bin. Praktisch 
jeden Morgen gibt es mit den Mitarbeiterinnen etwas zu besprechen.  Am Vormittag 
bin ich meist auch auf einer Pflegetour. Über das Spitexnatel bin ich jederzeit für mei-
ne Mitarbeiter, für Ärzte, Spitäler und Angehörige erreichbar. So kann es schon einmal 
vorkommen, dass ich in einer Notfallsituation meine Arbeit unterbrechen und den Tag 
umorganisieren muss. Dann bin ich jeweils sehr froh um das Verständnis der be-
troffenen Klienten. Am Nachmittag erledige ich Büroarbeiten, löse Probleme der Klien-
ten mit den Ärzten, aktualisiere und überarbeite Pflegeplanungen, erstelle die Tages-
pläne, verhandle mit den Krankenkassen usw.  
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Sonja Walthert: Etwas vor 7 Uhr beginne ich meine Arbeit im Büro. Ich lese dort, 
welche Klienten für mich eingeplant sind und lese mich in den jeweiligen Verlauf der 
letzten Tage ein und bin somit bestens informiert. Danach fahre ich zu den Klienten. 
Ich erledige meine pflegerischen Arbeiten und führe jeweils ein kurzes Gespräch mit 
ihnen. Ich merke, dass dies sehr wichtig ist.  
Da ich im Dezember 2011 meine theoretische Weiterbildung zur Zusatzkompetenz 
Medizinaltechnik abgeschlossen habe und in der nächsten Zeit auch die praktischen 
Erfahrungen dazu sammeln kann, gehe ich mit meiner Praxisbegleiterin zum Klienten 
und lerne noch viele praktische, pflegerische Tätigkeiten dazu.  
 
 
Was gibt es für freudige Geschichten während der Arbeit? 
 
Theres Bossard: Es freut mich sehr, wenn wir gemeinsam mit den Klienten  zufrie-
den stellende Lösungen für ihre Anliegen und Probleme finden. Grosse Freude habe 
ich bei sichtbaren Therapieerfolgen. Sehr wertvoll erachte ich auch die nahen, freund-
schaftlichen Kontakte zu den Klienten. 
Sonja Walthert: Da ich noch gerne mit den Klienten ein kurzes Gespräch führe, er-
fahre ich manchmal lustige Geschichten aus der Vergangenheit. Man spürt bei den 
Klienten die grosse Wertschätzung unseres Einsatzes.  
 
 
Was macht dir Mühe? 
 
Theres Bossard: Der zunehmende Druck von den Krankenkassen, die immer höher 
werdenden Kosten, die aufwändige  Bürokratie - all die Zeit, die wir aufwenden müs-
sen und nicht direkt unseren Klienten zugutekommt. 
Sonja Walthert: Wenn ich erfahren muss, dass Klienten wenig Besuch von anderen 
Menschen erhalten. Dies macht mich manchmal nachdenklich.  
 
 
Wenn eine Fee käme und du für die Spitex einen Wunsch frei hättest, welcher wäre 
dies? 
 
Theres Bossard: Der grösste Wunsch ist, dass die Kosten der ambulanten Pflege für 
die Klienten wieder zurückgehen. Der Anstieg der Kosten und der daraus resultieren-
de Zeitdruck geben mir sehr zu denken.  
Sonja Walthert: Dass wir noch lange diesen guten Teamgeist in der Spitex erhalten 
lassen und dass ich noch lange meine jetzigen Klienten zuhause betreuen darf. 


